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	TitleDE: Der Adventskalender für den Klimaschutz
	authorDE: Nathalie Reuter
	ageDE: ab 6 
	contentDE: Die Weinachtszeit ist zunehmend von Konsum geprägt. Die Herrstellung von Produkten geht mit einem hohen Energieaufwand und Resourcenverbrauch einher, was wiederum einer höheren Konzentration von Treibhausgasen in der Atmosphäre führt. Durch das basteln eines nachhaltigen Adventskalenders lernen die Kinder, verantwortungsvoll mit Resourcen und Konsum umzugehen, um so zum Klimaschutz beizutragen. Dabei gestalten sie selbst kleine Tüten und füllen diese mit einem Gegenstand von zu Hause, mit dem sie selbst nicht mehr spielen. 

	devgoalsDE: Die Kinder lernen, dass Nachhaltigkeit ein wichtiger Bestandteil unseres Alltags und auch der Weihnachtszeit ist. Sie erfahren, dass nachhaltiges Handeln nicht mit Verzicht verbunden sein muss, sondern Freude bereiten kann. Durch die Gestaltung der Tüten können sie sich auf eine kreative Weise einbringen. Das stärkt ihr Bewusstsein für die Umwelt und vermittelt ihnen auf eine anschauliche Art, wie wertvoll es ist, Materialien wiederzuverwenden.
Der Adventskalender eröffnet den Kindern eine neue Perspektive auf ihr Spielzeug als etwas, das man weitergeben oder neu gestalten kann und zeigt ihnen, wie schön es ist, anderen damit eine Freude zu machen. 

	planningDE: Zu Beginn wird den Kindern erklärt, warum Klimaschutz wichtig ist und dass bereits kleine Taten einen positiven Beitrag leisten können. Anschließend basteln die Kinder aus Schmierpapier eine kleine Tüte, indem sie Kleber und Scherte verwenden. Jedes Kind bekommt eine Zahl, das es auf die Tüte schreiben soll. Die Tüten dürfen dann weihnachtlich verziert werden, wobei den Kindern die Gestaltung frei überlassen wird. Im nächsten Schritt gestalten die Kinder ein Stück Schmierpapier, auf dem sie den Satz "Frohe Weihnachten von ..." schreiben. Ergänzend können sie ein Bild zum Klimaschutz malen, beispielsweise ein Kind, das Fahrrad fährt, oder einen Baum. Dabei soll das Bild eine positive und hoffnungsvolle Botschaft vermitteln.
Anschließend werden die Kinder gebeten, von zu Hause einen kleinen Gegenstand mitzubringen, wie eine Spielfigur oder ein Spielzeug, mit dem sie nicht mehr spielen, um diesen in die selbstgestaltete Tüte zu legen. Zum Schluss werden die Tüten gemeinsam aufgehängt oder an einem geeigneten Platz im Raum aufgestellt. Jeden Tag wird ein Kind ausgelost, das eine Tüte öffnen darf.
	resourcesDE: - Schmierpapier
- Kleber
- Schere
- Stifte
- Kleine Gegenstände zum Verschenken
	feedbackDE: Die Kinder waren sehr stolz auf das, was sie geschaffen hatten und haben sich jeden Tag gefreut, wenn sie etwas bekommen haben. Nicht nur die Kinder fanden das Projekt schön, sondern auch die Eltern und Lehrpersonen waren begeistert.


